
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Zimmermann (von Sophie Elisabeth, Felix Heinimann, Beat Rüst u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Zimmermann&oldid=118269)

Zimmermann ist ein Beruf, der mit  zu tun hat. Man kann den Zimmermann auch

Zimmerer nennen oder, wenn es eine  ist, Zimmerin. Sollte es sich um eine ganze

Gruppe handeln, sagt man . Der Betrieb ist eine Zimmerei oder ein Holzbau-

Unternehmen.

Der  des Zimmermanns ist verwandt mit dem Tischler und dem Dachdecker. Viele

 überschneiden sich. Zimmerleute haben aber eher mit Holz-Balken zu tun: Wenn

ein  gebaut wird, kommt ihre Arbeit als erste dran. Sie errichten ganze Häuser

aus Holz oder auch nur den . Das ist das Gebälk unter dem Schrägdach eines

Hauses.  verkleiden sie auch außen, dann ist das Haus gut gegen Regen und

sonstige  geschützt.

Zimmerleute bauen auch Balkone, Holzdecken, Fußböden und . Besonders

gebraucht wurden Zimmerleute früher bei . Wenn so gebaut wird, dann kann man

zwar Holz sparen. Man muss aber genau , wie man das macht. Nur wenige

Zimmerleute haben heute noch das  dafür.

Zimmerleute entwerfen die Pläne für die gewünschten Bauteile heute am . Dafür

gibt es Programme. Computergesteuerte Maschinen messen und schneiden die 

dann zu. Manchmal werden in der Werkstatt ganze Bauteile hergestellt. Sogar 

können so entstehen. Die einzelnen Holzbauteile werden auf die  gebracht und

werden dort so zusammengebaut, wie man es geplant hat.

Ältere  können von Zimmerleuten auch saniert werden. Die Zimmerleute

 zum Beispiel morsche Teile. Das ist vor allem wichtig bei alten Kirchen,

 oder anderen alten Gebäuden, die deshalb auch einen hohen Wert haben.

 erneuern außerdem Fassaden. Sie dichten Fugen ab, damit dort keine kalte

 ins Haus dringen kann. Oft versehen sie auch das ganze Haus mit einer dicken

, damit es im Haus warm bleibt. Für solche Arbeiten gibt es heute aber auch

besondere , die keine eigentlichen Zimmereien mehr sind.

Andere Holzbau-Unternehmen  heute vor allem große Dinge, zum Beispiel

Brücken oder weit ausladende  für Sport- oder Messehallen. Sie setzen für alles

Computer, Maschinen und  ein. Zudem braucht es viele Zimmerer, die gut im

Team .


